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Unsere Schule 
 

Grundschule Würges 

Gesundheitsfördernde Grundschule &  

1. Kneipp-Schule des Landes Hessen 

Schulstraße 77a 

65520 Bad Camberg-Würges 

Tel.: 06434/8354 

Fax: 06434/904580 

Homepage: gs-wuerges.bad-camberg.schule.hessen.de 

e-Mail: poststelle@g.wuerges.schulverwaltung.hessen.de 

 

Unsere Schule ist über zwei Eingänge zu betreten. Der Haupteingang befindet 

sich an der Seite zum Schulhof, der Eingang zur Betreuung an der gegenüber-

liegenden Seite. 

Mit Unterrichtsbeginn werden beide Eingangstüren aus Sicherheitsgründen 

verschlossen. Wer während der Unterrichtszeiten kommt, muss klingeln und 

hoffen, dass es jemand hört, da das Sekretariat nur montags und donnerstags 

besetzt ist. 

 

Das Kollegium 
 

Michaela Dums, Schulleitung Christine Schäfer, Konrektorin 

Sonja Ackerblum   Ruth Degmair   

Anna-Christin Ring   Stefanie Schmerbach    

Nadya-Angelique Puissant Ingrid Paul   

Elke Leichtfuß   Christel Elsäßer 

Katharina Prosenjak-Jemkins (Pfarrerin) 

Tina Lenk(Sozialpädagoge) 

Lars Stich (Beratungs- und Förderzentrum) 

Frau Kilian (Beratungs- und Förderzentrum) 

 

 

Das Sekretariat 

Sabrina Loos 

Montag in der Zeit von 09:00-12:00 Uhr  

Donnerstag in der Zeit von 8.00-12.00 Uhr  

Außerhalb dieser Zeiten ist ein AB geschaltet. 

 

Der Hausmeister  

Oliver Schuschitz 

mailto:poststelle@g.wuerges.schulverwaltung.hessen.de
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Unterrichtszeiten 

 

von Montag – Freitag 

 

1. Stunde: 07:45h – 08:30h 

2. Stunde: 08:30h – 09:15h 

 

Pause:  09:15h – 09:30h 

 

3./4.Stunde 09:30h – 11:10h 

 

Pause:  11:10h – 11:30h 

 

5. Stunde: 11:30h – 12:15h 

6. Stunde: 12:15h – 13:00h 

 

 

Wissenswertes 
 

In enger Zusammenarbeit mit dem Förderverein und der Elternschaft ist es 

gelungen, das Gesamtzertifikat „Gesundheitsfördernde Grundschule“ zu 

erhalten.  

Des weiteren wurde die Grundschule Würges im Jahr 2017 als erste hessische 

Grundschule als „Kneipp-Schule“ zertifiziert.  

 

In den zurückliegenden Jahren wurde eine Vielzahl von Neuerungen erprobt und 

eingeführt. Beispielhaft sei hier erwähnt: 

 

☺ der Umbau des Verwaltungstraktes und die Einrichtung eines Hortes, 

☺ der Bau des Naturspielplatzes und die Schulhofgestaltung, 

☺ Projekte, die hauptsächlich mit Unterstützung der Eltern, Schülerinnen 

und Schüler und des Lehrerkollegiums realisiert werden konnten, 

☺ der Schulgarten mit Barfußpfad und Insektenhotel, 

☺ der zuckerfreie Vormittag, 

☺ die Kreativarbeitsgruppen, 

☺ die Ausstattungen aller Klassen mit höhenverstellbaren Tischen und 

beweglichen Stühlen, 

☺ ein grünes Klassenzimmer mit Sonnensegel im Garten. 
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Leitziele der Schule 
 

Das Selbstwertgefühl, die Selbständigkeit und Eigenverantwortung der 

Kinder fördern: 

☺ Verantwortung für das Erscheinungsbild der Schule übernehmen, 

☺ Verantwortung für sich selbst, 

☺ Entwicklung eines gesunden Selbstbewusstseins 

• Pausenhelfer 

• Gewaltpräventionsprogramm 

• Schülervollversammlung/Klassensprecherversammlung. 

 

Die Gesundheit der Schüler und Lehrer stärken 

☺ Gesunde Ernährung (zuckerfreier Vormittag, Wasser als Getränk), 

☺ Kneippsche Anwendungen 

☺ bewegter Unterricht, 

☺ motorisches Roller- und Fahrradtraining, 

☺ Programm „Klasse 2000“, 

☺ Programm „Skipping Hearts“. 

 

Den Schülern Freude am Lernen und an der Schule vermitteln und sie in 

ihren Lernprozessen begleiten 

☺ positive Lernatmosphäre, 

☺ grünes Klassenzimmer, 

☺ Besuch zahlreicher außerschulischer Experten, 

☺ Methodentraining, 

☺ Computerkurse, 

☺ Kreativ-Arbeitsgruppen. 

 

 

Regeln des Zusammenlebens  

 
Unsere Schule hat eine eigene Schulordnung, die zu beachten ist! 

 

Die Regeln des Zusammenlebens, zusammengefasst unter den Schlagworten 

„Wir und die anderen“, „Wir und unsere Schule“, „Wir und unsere Sachen“, 

werden mit den Kindern im Laufe des 1. Schuljahres besprochen.  

 

Diese Vereinbarungen werden im Anschluss daran von jedem Kind und den Eltern 

unterschrieben und werden als Erziehungsvereinbarung verstanden. Dazu 

erfahren Sie mehr auf dem ersten Elternabend Ihrer Klasse.  
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Angebote der Schule 

 
☺ Klasse 2000  

Dies ist das bundesweit größte Programm zur Gesundheitsförderung, 

Sucht- und Gewaltprävention in der Grundschule. 

Es begleitet Kinder von der ersten bis zur vierten Klasse, um ihre 

Gesundheits- und Lebenskompetenzen frühzeitig und kontinuierlich zu 

stärken. 

Klasse 2000 fördert die positive Einstellung der Kinder zur Gesundheit 

und vermittelt ihnen umfangreiches Wissen über den Körper. Bewegung, 

gesunde Ernährung und Entspannung sind ebenso wichtige Bausteine wie 

der Umgang mit Gefühlen und Stress. Darüber hinaus werden Strategien 

zur Problem- und Konfliktlösung erarbeitet und vorgestellt. 

Klasse 2000 sensibilisiert die Kinder dafür, ihr Leben ohne Suchtmittel, 

Gewalt und gesundheitsschädigendes Verhalten meistern zu können. 

 

☺ Arbeitsgemeinschaften – AGs 

Für die dritte und vierte Klasse werden halbjährlich wechselnde AGs, wie 

Töpfern, Schach, Badminton, Häkeln, Theater, Tennis, Tischtennis, Yoga, 

Serviettentechnik, Kochen und Backen, Tastenschreiben am Computer etc. 

angeboten.  

Die AGs in Kleingruppen können gerne von interessierten Eltern/ 

Großeltern und Vereinen geleitet werden, die ihr Können weitergeben 

wollen. 

Einzelheiten hierzu können Sie jederzeit bei der Schulleitung erfragen. 

 

Zusätzlich haben die Kinder dieser beiden Jahrgangsstufen die 

Möglichkeit an einer Flöten-AG teilzunehmen. Unter der Leitung der 

ehemaligen Grundschullehrerin Frau Leichtfuß ist die Flötengruppe seit 

vielen Jahren ein fester Bestandteil geworden und erfreut bei vielen 

Gelegenheiten die Menschen mit ihren öffentlichen Auftritten. 

 

☺ Vorlesetag 

Unsere Schule nimmt an dem offiziellen, bundesweiten Vorlesetag teil. 

An diesem Tag lesen Lehrer, Erzieher der kooperierenden Kindergärten 

und Eltern aus Kinderbuchklassikern und modernen Kinderbüchern vor. 

Hierzu werden auch die Vorschulkinder aus den benachbarten 

Kindergärten eingeladen. 

 

☺ Lesepaten 

Lesepaten besuchen unseren Unterricht und trainieren mit den Kindern 

unserer Schule Lesefertigkeiten. 
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☺ Schulbücherei 

Unsere Grundschule verfügt über eine eigene Mediathek, die über eine gut 

sortierte Schulbücherei und eine große Sammlung an Gesellschaftsspielen 

verfügt. 

Jedes Kind der Schule hat einen eigenen Büchereiausweis und so die 

Möglichkeit, sich täglich in der zweiten großen Pause Bücher auszuleihen. 

Die Bücherausleihe erfolgt täglich von 11.10 – 11.30 Uhr durch engagierte 

Eltern. Wer Interesse daran hat mitzuhelfen, ist im Team herzlich 

willkommen. 

 

☺ Förderunterricht 

Kindern mit Lernschwierigkeiten wird ein individuell angepasstes 

Lernangebot gemacht. Hierfür ist eine feste Stunde in der Woche 

vorgesehen, in der die betreffenden Kinder in Kleingruppen zusätzlich 

unterrichtet werden. Die Eltern werden darüber zeitnah informiert. 

 

Organisatorisches 

 
Der Schulweg 
☺ Die Kinder kommen möglichst zu Fuß in kleinen Gruppen zur Schule. 

☺ Sollten Fahrdienste ausnahmsweise nötig sein, lassen Sie Ihr Kind bitte 

auf dem Parkplatz des RSV/TV aussteigen; nicht direkt vor der Schule!  

☺ Mit dem Fahrrad kommen die Kinder erst nach erfolgreichem Abschluss 

der Fahrradprüfung zur Schule. Diese wird gleich zu Beginn der 4. Klasse 

durchgeführt. 

☺ Roller sind auf dem Schulweg unerwünscht. 

 

Der Schulalltag 

☺ Das Schulfrühstück soll am Vormittag zuckerfrei & nussfrei sein, bitte 

berücksichtigen Sie dies bei der Wahl des Pausenbrotes; zusätzlich 

stehen in allen Klassenräumen Trinkwasser oder Tee bereit (Plastikfrei).  

☺ Der Turnbeutel beinhaltet: T-Shirt, Sporthose, feste saubere Turnschuhe 

mit heller Sohle und eine mit Wasser gefüllte Plastiktrinkflasche. 

☺ Im Herbst und im Winter tragen die Kinder im Schulgebäude Hausschuhe. 

Die Eltern haben dafür Sorge zu tragen, dass ihr Kind passende Schuhe in 

der Schule hat. 

☺ Spielsachen dürfen nur nach Aufforderung des Lehrers mitgebracht 

werden; ansonsten bleiben sie zu Hause. 

☺ Verlorengegangene Gegenstände werden eine bestimmte Zeit in der 

Fundkiste „UFO“ (unbekannte Fundobjekte) aufbewahrt. „UFO“ befindet 

sich im Eingangsbereich der Schule. Da die Kiste frei zugänglich ist, haben 

Sie jederzeit die Möglichkeit diese einzusehen. 

☺ Handys sind in der Grundschule unnötig und bleiben zu Hause. 
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Aktuelle Informationen 

☺ Bestimmte Termine etc. werden zweimal im Jahr, immer zur 

Zeugnisausgabe, in einem gelben Rundbrief bekanntgegeben.  

Es empfiehlt sich daher, diesen Rundbrief bis zum Erscheinen des 

nächsten aufzubewahren!  

☺ Kurzfristige Informationen erhalten Sie über die Ranzenpost oder durch 

die jeweiligen Elternvertreter.  

 

☺ Ihr Kind ist krank? 

o Da das Sekretariat nur an zwei Tagen der Woche besetzt ist, sollte 

die Krankmeldung Ihres Kindes über einen Mitschüler, der die 

jeweilige Klassenlehrerin z. B. durch einen Hinweis im 

Mitteilungsheft informieren kann, erfolgen. 

o Die Hausaufgaben/ Unterrichtsmaterialen für das erkrankte Kind 

müssen abgeholt werden bzw. können nach Vereinbarung Ihrem Kind 

von einem Mitschüler mitgebracht werden. 

o Ist Ihr Kind wieder gesund, geben Sie ihm auf einem separaten 

Zettel eine schriftliche Entschuldigung für die jeweilige 

Klassenlehrerin mit. 

o Da eine Vielzahl von Krankheiten meldepflichtig ist, muss die 

Entschuldigung einen Hinweis auf die Art der Erkrankung enthalten!  

o Zur Orientierung ist dieser Broschüre ein Musterexemplar 

beigefügt 

o Alle anstekenden Krankheeiten teilen Siee bitte per Mail 

unverzüglich der Schule mit. Es liegt in unser aller Interesse, eine 

weitere Ausbreitung zu vermeiden.  

 

☺ Kopflausbefall Ihres Kindes 

o Sollten Sie bei Ihrem Kind Läuse feststellen, ist dies der 

Schulleitung unverzüglich mitzuteilen. Nur so kann eine weitere 

Ausbreitung verhindert werden.  

 

☺ Erkrankt Ihr Kind in der Schule 

o wird es bestmöglich erstversorgt. Das Lehrerkollegium hat eine 

entsprechende Ausbildung im Bereich Erste Hilfe absolviert. 

Sollte eine „ernsthafte“ Erkrankung auftreten, versuchen die 

Lehrkräfte, Sie umgehend unter den von Ihnen angegebenen 

Notfallnummern zu erreichen, um alles Weitere mit Ihnen 

abzusprechen.  

Aus diesem Grund müssen die Notfallnummern immer auf dem 

aktuellsten Stand sein! 

 

 



7 

 

 

☺ Kopflausbefall Ihres Kindes 

o Sollten Sie bei Ihrem Kind Läuse feststellen, ist dies der 

Schulleitung unverzüglich mitzuteilen. Nur so kann eine weitere 

Ausbreitung verhindert werden.  

 

☺ Unterrichtsausfälle 

aufgrund widriger Umstände werden den Eltern über den jeweiligen 

Elternvertreter durch Rundruf mitgeteilt. 

 
☺ Unterrichtsfreie Zeiten außerhalb der Ferien 

o Bewegliche Ferientage werden im gelben Rundbrief bekannt gegeben. 

o Am ersten Schultag nach den Herbstferien findet immer ein 

pädagogischer Tag statt und ist deshalb unterrichtsfrei.  

 

Im Pakt angemeldete Kinder können an diesem Tag dort betreut werden! 

Für eine entsprechende Planung ist dies dem Betreuungsteam frühzeitig 

schriftlich mitzuteilen. 

Hintergrund des pädagogischen Tages ist, dass an diesem Tag die zukünftigen 

Erstklässler die Schule besuchen. Das Lehrerkollegium kann sich so völlig 

stressfrei den Kindern widmen, sich ein Bild von ihnen machen und ihnen die 

Schule, den Hort und alles, was wichtig ist, zeigen. 

Bereits vor den Ferien bekommen die Schulkinder Aufgaben für diesen Tag mit 

nach Hause. 

 

Beurlaubungen Ihres Kindes unmittelbar vor und nach den Ferien sind 

grundsätzlich nicht möglich! In begründeten Ausnahmefällen kann dies nur 

nach fristgerechter Beantragung von der Schulleitung genehmigt werden. 
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Betreuungsangebote 
 

Seit dem 01.08.2018 obliegt unsere Schulbetreuung dem Deutschen 

Kinderschutzbund (DKSB) mit Sitz in Bad Camberg. Das Betreuungsangebot 

wurde auf den „Pakt für den Ganztag“, kurz PfdG, umgestellt.  

 

Das Mittagsessen, welches den Vorgaben einer gesunden Schule entspricht, wird 

von einem lokalen Catering geliefert.  

Die Essenszeiten verlaufen zweigleisig:  

1. Essen um 12:15 Uhr & 2. Essen um 13:00 Uhr 

Nach dem Essen haben die Kinder eine 15-minutige Pause, bevor sie dann in 

Hausaufgaben-Lernzeit gehen. Für die Familien, die sich für Modell 1 

entschieden haben, endet unsere Betreuung um 15:00 Uhr. 

Danach bieten wir mit Modell 2 den Kindern, die bis 17:00 Uhr gemeldet sind, 

verschiedene Aktivitäten an. Die Hausaufgabenbetreuung wird zu gleichen Teilen 

von Lehrkräften und Mitarbeiter/innen der Drachenhöhle durchgeführt. Somit 

beträgt die maximale Betreuungszeit im Pakt für den Nachmittag 07.00 -17.00 

Uhr von Montag-Freitag.  

 

☺  Das Team der Drachenhöhle besteht aus: 

 Luisa Wolff (Leitung)   

 Silvia Eichhorn 

 Manuela Schuster    

 Al Jasser Mais 

 Monika Gashi    

 Nicole Lange 

 Martina Drogi & Eva Wolf  (Hauswirtschaftskräfte) 

 

☺    Ab 1.8.2023 gelten neue separat buchbare Betreuungszeiten.  

  Diese finden Sie in der Übersicht der Betreuung „Drachenhöhle“. 

☺  Jeweils in der letzten Ferienwoche der Oster-, Herbst- und 

Winterferien , sowie in der zweiten Hälfte der Sommerferien wird eine 

Ferienbetreuung angeboten. 

 

☺  Die „Drachenhöhle“ erreichen sie unter den Rufnummern 

06434 – 90 56 15 oder mobil unter 0157 - 31621927 

 

☺  Einzelheiten zu den Kosten, Verpflegungsangeboten und allgemeine 

Informationen, entnehmen Sie bitte der Homepage des Deutschen 

Kinderschutzbundes, auf die ein Link auf unserer schuleigenen Homepage 

verweist oder Sie nehmen persönlichen Kontakt zur Leiterin der 

Schulbetreuung (Frau Wolff) auf.  
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Wie können Sie sich einbringen? 
  

Neben den individuell für unsere Schule bestehenden  Möglichkeiten wie 

Schulbücherei und AG-Leitung haben die Erziehungsberechtigten nach der 

Hessischen Verfassung das Recht, in unterschiedlichen Gremien wie Klassen-, 

Schulelternbeirat und Schulkonferenz an der Gestaltung des Schulalltags 

mitzuwirken. 

 

Klassenelternbeirat 

                                                                                                                                                                                                                 

Zu Beginn eines neuen Schuljahres wählen die Eltern aus den eigenen Reihen,  

in der Regel für die Dauer von zwei Jahren, einen Elternsprecher und einen 

Vertreter. 

Die jeweiligen Elternbeiräte vertreten die Interessen der Elternschaft, 

sammeln Wünsche und Anregungen der Eltern und geben diese wenn nötig an  

das Lehrerkollegium weiter. 

Pro Schulhalbjahr lädt der Klassenelternbeirat zu mindestens einem Eltern-

abend, den er gestaltet und leitet, ein. Die Termine und mögliche Themen sind  

im Vorfeld mit der jeweiligen Klassenleitung abzusprechen. 

 

Schulelternbeirat 

 

Die Elternvertretung auf Schulebene ist der Schulelternbeirat, der sich aus  

den jeweiligen Klassenelternbeiräten zusammensetzt. Aus seinen Reihen wird  

ein Schulelternbeiratsvorsitzender gewählt. 

Der Schulelternbeirat vertritt die Eltern auf Klassen-, Jahrgangs- und Schul- 

sowie auf Kreisebene. Er muss über alle Entscheidungen der Schulkonferenz 

informiert werden und verfügt über ein Anhör-, Informations- und Initiativ-

recht. Die in Schulelternbeiratssitzungen gewonnenen Informationen geben  

die Klassenelternbeiräte an die Eltern ihrer Klasse weiter. 

 

Mitglied in der Schulkonferenz 

 

Die Schulkonferenz ist das oberste Mitwirkungs- und Beschlussgremium an 

Schulen und setzt sich aus Lehrern, Eltern, an weiterführenden Schulen auch 

aus Schülern, zusammen. 

Mitglied der Schulkonferenz können alle Eltern werden, die ein Kind an der 

Schule haben, werden. Im Rahmen einer Schulelternbeiratssitzung werden 

interessierte Eltern durch die Schulelternbeiratsmitglieder gewählt. 

Die Schulleitung, die den Vorsitz innehat, informiert schriftlich über die 

anstehende Wahl der Schulkonferenzmitglieder.  
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Möglichkeiten zur finanziellen Unterstützung der Schule 
 

Einmal jährlich, in der Regel vor den Osterferien, wird zu einer Schulspende 

aufgerufen, die inzwischen fester Bestandteil bei der Finanzierung notwendiger 

Anschaffungen geworden ist. Mit diesem Geld werden Materialien angeschafft, 

die allen Kindern der Schule zu Gute kommen. 

Manchmal wird die Schulspende auch einem caritativen Zwecke gewidmet. 

 

 

Der Förderverein der Grundschule Würges (FGS) 
 

Aufgrund der Initiative aktiver Elternbeiratsmitglieder, einiger Lehrer und 

engagierter Eltern wurde am 03. Mai 2000 der Förderverein der Grundschule 

Würges gegründet. 

 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke, d. h. 

die ideelle und materielle Förderung des Unterrichts und der Erziehungsarbeit 

der Grundschule Würges im Zusammenwirken von Eltern und Schule. 

 

Auch der Förderverein (FV) der Schule freut sich auf Ihre Unterstützung, 

durch 

 

☺ Ihre Mitgliedschaft im Förderverein  

☺ Kuchenspenden und 

☺ Helferdienste bei der Durchführung von Schulfesten, 

und Arbeitseinsätzen, 

☺ finanzielle Spenden und Sachspenden nach Bedarf 
 

 

 

Wir laden Sie ein, mit uns den Lebensbereich unserer Schule zu 

gestalten und freuen uns auf Sie! 
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ENTSCHULDIGUNG 

 

Mein Kind  _______________________________  ___    war in der Zeit 

 

vom     ___________________       bis       ___________________      an 

 

________________________________________        erkrankt und konnte 

(Grund der Erkrankung)        

 

nicht am Unterricht teilnehmen. 

 

 ___________    _________________________ 

(Ort, Datum)       (Unterschrift) 

 

 

 

 

Mein Kind  _______________________________  ___    war in der Zeit 

 

vom     ___________________       bis       ___________________      an 

 

________________________________________        erkrankt und konnte 

(Grund der Erkrankung)        

 

nicht am Unterricht teilnehmen. 

 

 ___________    _________________________ 

(Ort, Datum)       (Unterschrift) 

 

 

 

 

Mein Kind  _______________________________  ___    war in der Zeit 

 

vom     ___________________       bis       ___________________      an 

 

________________________________________        erkrankt und konnte 

(Grund der Erkrankung)        

 

nicht am Unterricht teilnehmen. 

 

 ___________    _________________________ 

(Ort, Datum)       (Unterschrift) 


